
II - J i3 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Natlonalrates XVI. Gesetzgebungspenode 

Nr. ALfo 1J 

1983 -07- 08 

A n fra g e 

, 
der Abgeordneten Dr.FEURSTEIN,Türtscher, Dr.Maria Hosp 

und Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen 

bptreffend statistische Erhebungen über die Beratu:'.lgstätigkei!: 

von Familienb8ratungsstellen 

Auf G::::-und des Farnilienberatunqsfördenmgsgesetzes erhal ten Familien

beratuncrsstellen für ihre Tdtigkeit eiile öffentliche Förderung. 

Vom Bundesministerium fü::::- Finanzen wurde ein Formblat·t 

aufgelest, das die ErfasBung säm~licher Beratungsfälle pro 

Vierteljahr ermöglicht. Die Beratungsstellen haben viertel

jährlich sämtliche Beratungsfälle in einer relat1v tiefen 

Gltederung zu mGlden. Es werden unter andere::ffi folgende 

Beratungsarten erfaßt: 

- Familienplanung, Empfängni.sregelung, Schwangerschafts
abbruch, medizinische ProDleme allgemeiner Art, 
wirtschaftliche und soziale Belange werdender Mütter, 
Familienrechtsprobleme, Ehescheidur.gsprobleme, 
Alimentationsprobleme, Unterhaltsvorschuß, Besuchsrecht
regelungen, Adoptionen, Behindertenprobleme, Gast
arbeiterprobleme, Alkoholismus, Suchtmittelgebrauch 
und Selbstmordabsichten. 

Uber die Zahl der Beratungsfälle wurden bisher keine 

Informationen veröffentlicht. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Finanzen folgende 
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A n fra g e 

Wie hoch war die Zahl der Beratungsfälle in den Jahren 

1980, 1Y81 und 1982, gegliedert nach Bun1esländern, 

bei folgenden Arten von Beratungen: 

Erziehungsprobleme 

Schulprobleme 

Ausbildungsprobleme 

Arbeitsplatzprobleme 

Anfragen wegen Tagesmutter-Einrichtungen 

Behinde~tenprobleme 

Gastarbeiterprobleme 

Alkoholismus innerhalb der Familie 
Bet~offene: 

- Vater 
- Mutter 
- Kind (er) 

Suchtmittelgebrauch (Drogen, Medikamente) 

Geisteskrankheit 

Selbstmordabsichten 
- Jugendlicher 
- Erwachsener 

Familienplanung 

Empfängnisregelung 

Kinderwunsch 

Schwangerschaftsabbruch 

Sexualprobleme 

Wirtschaftliche und soziale Belange werdender 
- verheirateter Mütter 
- unverheirateter Mütter 

Einsamkeit (Isolation) 

Ehescheidungsprobleme 

Alimentationsprobleme 

Unterhaltsvorschuß 

Besuchsrechtregelungen 

Adoptionen 
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